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Die Donau.
Des h. Festtages wegen erscheint die nächste Nnmmer morgen Nachmittags^

l ^ep°s

lmgtm" q-heiE des r.^. Mm.stermms der auswärtigen An­

gelegenheiten »°m 11. Januar eine Deutung gegeben, welche um mit 

""" „Nachdem deutschen Bund wieder u's «°b°n

das Band der Einigung aNer Bundesstaaten -mt größter
erneut und fortwährend sich bemüht hat, die unglücklichen Vorfälle der 
Jahre 1848 1849 und 18S0, welche oorzugsweise gegen d,c uralt« und 
chrwnrdigeEinignugDe^
D^Elmg^an^ffÜng zu g-bc^^



15? Franc?' Mc° SichscrMom^^^^^^

R a???c n
»ebt"bar n bäs^ Welse aiiftrtigen zu lassen. Die Abänderung be- 
wechscln was bcü?Gebrauch^?EN^ ""b -3'"kcl)liudcr ihre Plätze





Belgien.

I t n i i c n.



und ^"24??/^-^ geim bejabldd „b" die Zufuhren im Februar 
veihäituißmäßi/stärke/ -usfallen uud keine fremden Anstraa- zuk°m!n-n so durfte 
sich b« dein ^mschcndeu^G-chmang.^der nu/ge/ng7r Ausnahme

In den i-tzk-^Tazen ha, der Verkauf



Neueste Post.



Sophirn-Bad-Saal.

N o s e n m ä d ch e n - B a l l,

Piano so rte-Han-lung
von Johann Gugl,

Prätiosen, AntWMell, 

Juwelen und Perlen 
werden zu den besten Preisen zu kaufen gesucht bei

im Odh

zur schwarzen Frau, vormals zum Brief,

Wintergarten

TcMclEWstiM ü'.ld lüchmdeii,

Der nervöse Zustand,
Sitchthum unserer Zeit,

Wiener
Gnmmi-Glastitnm-Uebersch n h e.

Vaterländisches Erzengniß anS Natur-Guinini-Uastienni.
Männer-Nebevschuhe 3 fl. 45 kr. Damen-Uebersehuhe 2 fl. 45 kr.

In Karl Mayers Gutta-Perchawaaren-Fabrik, 

Neparaturern
^^°^Zu^befferen^B7quemlichkei?des'^"^"'Pnbli^

Lpenglergasse Nr. ^2«, schräg hinüber von der SpareasK, "» Vuchbmdergewolbe des Herrn Karl



Aromati^»^

Ball-Kränze, Camelien, Brustbouqnets 
nach den neuesten Pariser-Modests von 3V kr. an, billige

Ball-Soiree- nnd Ball-Kleider.

S

2

Ctiiicnt-Schrcibscdmi nnd clcktrvGÜMischc Federhalter.
Hanpt-Dcpot für ganz Oesterreich ausschließlich bei Johann Bacher.

° Warnung.


